
Zur Verabschiedung des Haushaltsplanes 2009 wurde dem Rat am 11.02.2009 der Entwurf einer 
Eröffnungsbilanz per 01.01.2008 vorgelegt. Zugleich wurde die Zuleitung des endgültigen 
Entwurfs für das 2. oder 3. Quartal 2009 in Aussicht gestellt.  
 
Noch bis vor wenigen Wochen hat die Verwaltung an diesem Zeitplan festgehalten. Konkrete 
Abläufe sowie die Einbeziehung des Rechnungsprüfungsausschusses wurden mit den 
Fraktionsvorsitzenden und dem Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses besprochen. 
Inzwischen steht fest, dass der endgültige Entwurf nicht zeitgerecht, sondern voraussichtlich 
erst im 2. Quartal 2010 vorgelegt werden kann.  
 
Dies hat folgende Ursachen: 

- Der Beratungsbedarf durch den Wirtschaftsprüfer war insbesondere wegen der PPP-
Maßnahme erheblich höher als erwartet. Die Beratungen sind noch nicht abgeschlossen. 

- Es hat sich herausgestellt, dass in größerem Maße auf eigene Ingenieure und Techniker 
zugegriffen werden muss. Diese Mitarbeiter sind aber gerade in der Sommerzeit sehr 
stark in Baumaßnahmen eingebunden. 

- Die Ermittlung der Sonderposten ist aufwendiger als zunächst angenommen. Auf der 
Grundlage der Haushaltsrechnungen ab 1920 müssen die Zuschussbewilligungen 
detailliert den langlebigen Anlagegütern (insbesondere Gebäude und Straßen) 
zugeordnet werden. Dies erfordert noch umfangreiche Feststellungen aus dem Archiv. 

- In diesem Jahr binden die 3 Wahlen in erheblichem Umfang Verwaltungskraft. Dies 
schlägt auch bis auf die Arbeiten für die Eröffnungsbilanz durch. 

- In der Kämmerei waren kur-, krankheits- und fortbildungsbedingte Ausfälle zu 
verzeichnen. 

 
Die Erstellung des Haushaltsplanentwurfs 2010 hat Vorrang vor weiteren Arbeiten an der 
Eröffnungsbilanz. Der Haushaltsplanentwurf soll am 09.12.2009 in der Sitzung des Rates 
eingebracht werden. Die restlichen Arbeiten zur Eröffnungsbilanz werden dann nach der 
Verabschiedung des Haushaltsplanes im Februar 2010 fortgesetzt. 
 
Im Übrigen ist auch bei den Nachbarkommunen der gleiche Zeitbedarf für die Erstellung des 
endgültigen Entwurfs der Eröffnungsbilanz zu beobachten. 
 


